
TEAM DARSTELLENDE KUNST:

Künstlerische Leitung: Airan Berg
Dramaturgie: David Tushingham
Marketing/Assistenz: Barbara Hinterleitner
Produktion: Nora Wolloch, Sandra Krampelhuber
Vermittlung: Petra Hansche
Technische Leitung: Harald Michlits, Daniel Müller
Tontechnik: Roland Wagenhuber
Lichttechnik: Klaus Tauber

BEI DER DARSTELLENDEN KUNST GEHT ES WEITER MIT:
Anurupa Roy (IND): BOLLYWOOD BANDWAGON
 19. & 20. Okt, 19.00 Uhr, Hafenhalle09
Anurupa Roy (IND): ABOUT RAM
 21. Okt, 20.00 Uhr, Hafenhalle09
Kristian Smeds (FI): MENTAL FINLAND
 29. & 30. Okt, 20.00, Hafenhalle09
Martina Winkel (AT): DIE ANDERE SEITE
 6. - 15. November, 19.30 Uhr, Landesgalerie Linz
Christoph Bochdansky: WO? WENN NICHT ALLE DA! Ein Festival
 11. - 21. November, Hafenhalle 09
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Ausgehend vom Gedanken, dass zwei der maßgeblichsten Persön-
lichkeiten des 20. Jahrhunderts – Wittgenstein und Hitler – tatsäch-
lich Schulkameraden in Linz gewesen sein könnten, entwickelt der 
Autor, Regisseur und Puppenspieler Roman Paska dieses Auftrags-
werk für Linz09.

Angesetzt in einer •ktionalen Schule für Buben, die sowohl an das 
Internatserlebnis des Autors im englischen Stil sowie an der betref-
fenden Linzer Schule im frühen 20. Jahrhundert erinnert, präsen-
tiert das Stück das Zusammenspiel eines heterogenen Ensembles 
von Puppen-Schuljungen, wie sie Kernmomente ihrer unterschied-
lichen, seltsam vorzustellenden Fantasie-Biogra•en nachspielen, 
angeregt durch eine geteilte Faszination für exotische Welten von 
der populären Literatur bis zu Shakespeare. Aber während zwei 
der drei Puppen•guren deutlich ikonenhaften historischen Figu -
ren ähneln, fokussiert das Stück mit humorvoller Objektivität 
auf dem Gliederschmerz und den kleinen mentalen Dramen des 
mysteriösen Dritten, von dem nach der Redewendung                          
Wittgensteins – „man kaum sagen kann, dass er existiert.“ 

ROMAN PASKA: SCHULJUNGENSPIEL oder 
     „ES GIBT KEIN SUBJEKT“

CREDITS

Konzept & Regie // Roman Paska
Bühne & Kostüm // Roman Paska, Donna Zakowska
Licht // Stephen Strawbridge
Ton // Paul Prestipino
Produktion // Lisa Iacucci

Mit // Roman Paska, Erik Blanc

Eine Produktion von Dead Puppet Project im Auftrag von 
Linz09.

Special Thanks:
T. Bacardi, Barnes Coy Architects, Cheryl Henson, Jane 
Henson, Ben Krupinski, Nion McEvoy, New York Foundation for 
the Arts.

Urauführung am 17. Okt 09, 20 Uhr

weitere Vorstellungen: 
18. Okt, 20 Uhr
19. & 20. Okt, 20.30 Uhr
Hafenhalle09 

Dauer: 60 min

Publikumsgespräch am 16. Okt
(im Anschluss an die Vorstellung)

BIOGRAFIE

Roman Paska war bereits mit zwei Dead Puppet-Projekten, die 
das Schauspielhaus Wien koproduzierte, in Österreich zu se-
hen: 2005 mit DEAD PUPPET TALK, 2007 mit BEETHOVEN IN 
CAMERA. Im Rahmen des Puppentheaterfestivals DIE MACHT 
DES STAUNENS zeigte er 1993 die Solo-Performance THE END 
OF THE WORLD der Trilogie THEATRE FOR THE BIRDS sowie 
1995 MOBY DICK IN VENICE. 


